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Neue Herausforderungen fur Niederspannungsnetze:

» Unliberwachte Uberlastsituationen
* Mogliche Verletzungen des Spannungsbandes

Die Volatilitat von Lasten und Einspeisungen erschwert es
* Netzzustande vorherzusagen,

* Praventivmaltnahmen zu planen,

« und bei Bedarf anzuwenden.




Hybrider Ansatz

Kombination von klassischer
Stromnetzberechnung und Kinstlicher
Intelligenz

Neben den limitierten, historischen
Daten werden zusatzlich dedizierte
Lastflussszenarien generiert,
berechnet und als Trainings- und
Testdaten fur die Neuronalen Netze
eingesetzt.

Klassische Stromnetzberechnung

Netzberechnungen
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
In GridAnalysis liegt der Fokus in einem hybriden Ansatz, d.h. der Kombination klassischer Netzberechnung mit Verfahren des maschinellen Lernens. Im Gegensatz zu der üblichen Vorgehensweise und dem Training von KI-Systemen mit historischen bekannten Daten, werden in GridAnalysis dedizierte Lastflussszenarien generiert, berechnet und als Trainingsdaten eingesetzt. Somit ist der Lösungsraum nicht nur auf die Historie begrenzt, sondern neue Netzteilnehmer, wie die zukünftig steigende Elektrifizierung der Mobilität können in der KI berücksichtigt werden. Kritische Netzzustände, welche in der Vergangenheit nicht aufgetreten sind aber deren Risiko zukünftig durch die veränderte Energieversorgungsstruktur steigt, werden in der Netzsimulation berechnet, die zu entwickelnden KI-Systeme damit trainiert und bei der KI-basierten Netzzustandsüberwachung angewendet.


Hybrider Ansatz

Somit ist der Losungsraum nicht nur auf
die Historie begrenzt, sondern

 neue Netzteilnehmer und

 kritische Netzzustande, die bisher
nicht aufgetreten sind,

konnen berucksichtigt werden.
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Klassische Stromnetzberechnung

Netzberechnungen ﬁ Fallgenerator
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Präsentationsnotizen
In GridAnalysis liegt der Fokus in einem hybriden Ansatz, d.h. der Kombination klassischer Netzberechnung mit Verfahren des maschinellen Lernens. Im Gegensatz zu der üblichen Vorgehensweise und dem Training von KI-Systemen mit historischen bekannten Daten, werden in GridAnalysis dedizierte Lastflussszenarien generiert, berechnet und als Trainingsdaten eingesetzt. Somit ist der Lösungsraum nicht nur auf die Historie begrenzt, sondern neue Netzteilnehmer, wie die zukünftig steigende Elektrifizierung der Mobilität können in der KI berücksichtigt werden. Kritische Netzzustände, welche in der Vergangenheit nicht aufgetreten sind aber deren Risiko zukünftig durch die veränderte Energieversorgungsstruktur steigt, werden in der Netzsimulation berechnet, die zu entwickelnden KI-Systeme damit trainiert und bei der KI-basierten Netzzustandsüberwachung angewendet.


Erklarungskomponente

Entwicklung einer Erklarungskomponente
fir nichtlineare Systeme, um die
Ergebnisfindung fur einen Anwender
nachvollziehbar zu machen.

Akzeptanzsteigerung in Kl-basiertes System durch
nachvollziehbare Kl-Entscheidungen.

siefns 2028,

Klassische Stromnetzberechnung

Netzberechnungen ﬁ FaIIgerator
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Präsentationsnotizen
In GridAnalysis liegt der Fokus in einem hybriden Ansatz, d.h. der Kombination klassischer Netzberechnung mit Verfahren des maschinellen Lernens. Im Gegensatz zu der üblichen Vorgehensweise und dem Training von KI-Systemen mit historischen bekannten Daten, werden in GridAnalysis dedizierte Lastflussszenarien generiert, berechnet und als Trainingsdaten eingesetzt. Somit ist der Lösungsraum nicht nur auf die Historie begrenzt, sondern neue Netzteilnehmer, wie die zukünftig steigende Elektrifizierung der Mobilität können in der KI berücksichtigt werden. Kritische Netzzustände, welche in der Vergangenheit nicht aufgetreten sind aber deren Risiko zukünftig durch die veränderte Energieversorgungsstruktur steigt, werden in der Netzsimulation berechnet, die zu entwickelnden KI-Systeme damit trainiert und bei der KI-basierten Netzzustandsüberwachung angewendet.
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Synthetische Stromnetz-Daten
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Beispiel: Prognose PV-Erzeugung

Wette rdaten

PV-Anlage

= Wettervorhersagen
historische
Wetterdaten
Globalstrahlung,
Temperatur,
Windgeschwindigkeit

historische
Einspeisedaten
Drosselungsdaten
Stammdaten
(Standort, GroRRe, PV
Peak, Ausrichtung)
Aktuelle Daten der
Einspeisung

o —

Wy

i
UW‘-

| | rldAnaly

Maschinelles Lernen

Trainings- Prognose Fusion
phase -phase

- Kombination

einzelner
Neuronale Netze Verfahren

- z.B. auf der
Basis von
Konfidenz-

werten oder

mittels eines
Ensemble-
Modells

Random Forest,
Bagging, Boosting

Fallbasiertes
SchlieRen

Ergebnisse@

= Prognose PV-
Erzeugung
— Day-ahead
—> — Intraday

* Prognosegite




Beispiel: Prognose PV-Erzeugung
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Assistenzsystem
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* Durch Erklarungskomponenten Vorhersagen fur Kl- und Energie-Experten
zuganglicher machen

« Einfaches Interface zur schnellen Einschatzung der Situation

 Interkonnektivitat zwischen Daten und Diensten nutzen, um weitergehende
Erklarungen zu ermoglichen
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ASSISTANCE SYSTEM 3853
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E Smart Grid Topology
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Geplante Erweiterungen Grid Analysis

9

A

* Einbindung von Explainable Al Techniken

« Erkennung von Daten-Trends und Beschreibung von Graphen mit naturlicher
Sprache (NLP)

« Implementierung des Assistenzsystems fur mehrere Ausgabegerate, z.B. HoloLens
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Kontakt

Deutsches
Forschungszentrum

fiir Kiinstliche
Intelligenz GmbH

Deutsches Forschungszentrum fur Kuanstliche Intelligenz GmbH (DFKI)

Gian-Luca Kiefer

Stuhlsatzenhausweg 3 E-Mail: Gian-Luca.Kiefer@dfki.de
Saarland Informatics Campus D 3 2  Tel.: +49 681 85775

66123 Saarbriucken www.dfki.de
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